
Im IDS-Jahr sind die Erwar-
tungen aller Marktteilneh-
mer traditionell immer be-
sonders hoch. Gern werden
dabei auch Prognosen in
den Raum gestellt, die an
der Realität etwas vorbeige-
hen. Die für dieses Jahr an-
gepeilte Zahl von einer Mil-
lion gesetzten Implantaten
ist sehr ehrgeizig und dürfte
angesichts der bevorste-
henden Rezession nur mit
größten Anstrengungen er-
reichbar sein. Seit der letz-
ten IDS ist der deutsche 
Implantologiemarkt noch
„bunter“ geworden. Immer
mehr Anbieter von Implan-
taten oder implantologi-
schem Equipment drängen
auf den auch international
so wichtigen deutschen
Markt. Inzwischen haben
schon weit mehr als 150
Unternehmen implantolo-
gische Produkte im Portfo-
lio.Mehr als 60 davon bieten
Implantate an – Tendenz
steigend. Schon heute ist
der Markt der Implantat-
systeme und Implantat-
konfigurationen selbst für
versierte Anwender kaum
noch zu überschauen, und
es werden weiter neue oder
modifizierte Implantat-
systeme eingeführt. In die-
sem Zusammenhang ist es 
kaum verwunderlich, dass
kein anderes Spezialgebiet
innerhalb der Zahnmedizin
über eine solche Medien-
präsenz verfügt wie die Im-
plantologie. Neben den
rund zehn allein in Deutsch-
land verlegten implantolo-
gischen Fachmagazinen
widmen inzwischen auch
alle hochauflagigen denta-
len Publikationen mindes-
tens eine Ausgabe jährlich
dem Thema Implantologie.
Und so wird auch im Zu-
sammenhang mit der IDS
2009 sichergestellt
sein, dass die Im-
plantologie das Top-
Thema sein wird.
Die Branche setzt
nach wie vor
auf Innova-
tionen, wobei

wie schon in der jüngsten
Vergangenheit im Wesent-
lichen zwei Entwicklungs-
richtungen dominieren.
Erstens geht es nach wie 
vor um die Verbesserung 
der Hart-und Weichgewebs-
integration von implantat-
getragenem Zahnersatz
durch die weitere Optimie-
rung der Implantatoberflä-
chen und -designs sowie

den Einsatz einer neuen 
Generation von Knochen-
regenerationsmaterialien.
Gleichzeitig gewinnt in 
diesem Kontext auch das
Zirkon als alternativer Im-
plantatwerkstoff sowohl
unter ästhetischen Ge-
sichtspunkten als auch im
Hinblick auf eine den Lang-
zeiterfolg von Implantaten
positiv beeinflussende Perio-
integration an Bedeutung.
Nahezu alle namhaften An-
bieter von Implantaten
haben die metallfreie
Lösung im Angebot,
wenngleich man der
Ehrlichkeit halber sagen
muss, dass das Zirkon in
der Implantologie noch
nicht ganz die hoch-
gesteckten Erwartun-
gen erfüllt hat. Die
zweite Entwicklungs-
richtung beinhaltet 
vornehmlich die
Idee der

konzeptionellen Verbin-
dung von Chirurgie und
Prothetik mit fertigungs-
technologischen Aspekten
– mit anderen Worten, die
CAD/ CAM-basierte im-
plantologische Lösung aus
einer Hand – zumindest was
die Wertschöpfungskette
anbelangt. In Zeiten, in de-
nen die auf dem Markt an-
gebotenen Implantate, mal

abgesehen von einigen ab-
soluten „Billigheimern“, ei-
gentlich austauschbar sind,
kann eine Differenzierung
vom Wettbewerb eigentlich
nur darin liegen, dentale
Komplettlösungen anzubie-
ten, in denen das Implantat
letztlich ein Modul auf 
dem Weg zu „schönen Zäh-
nen“ ist.
Eine zentrale Rolle in die-
sen Konzepten spielen die 

3-D-Diagnostik und die Na-
vigationssysteme der neu-
esten Generation, die dem 
Behandler eine exakte Pla-
nung der Implantatpositio-
nierung und der protheti-
schen Versorgung in der
Form ermöglichen, dass der
chirurgische Eingriff und
die definitive prothetische
Versorgung in einer Sitzung
theoretisch erfolgen könn-
ten. Ob diese inzwischen
klinisch und technologisch
gegebenen Möglichkeiten
nun unbedingt massenhaft
ausgereizt werden müssen,
sei dahingestellt. Auch
scheiden sich die Geister
darin, ob es besser ist, die
Implantate dort hinzuset-
zen, wo der Knochen ist
oder umgekehrt, Knochen
dorthin zu bringen, wo das
Implantat später speziell
unter funktionellen Ge-
sichtspunkten optimal sit-
zen sollte.Wie auch  immer,
es wird auch in Zukunft
nicht die eine „optimale Lö-
sung“ für alle Indikationen
und auch nicht wirklich den
„Goldstandard“ der Implan-
tologie geben, sondern eine
Vielzahl von Faktoren, die
die Suche nach der optima-
len Lösung für den indivi-
duellen Patienten bestim-
men. Neben limitierenden
Faktoren auf Patienten-
seite, wie finanzielle Mittel,
Zeit, der individuelle An-
spruch, physische und psy-
chische Belastbarkeit, soll-
ten auch die limitierenden
Faktoren aufseiten des Be-
handlers im Fokus bleiben.
So wie für den einen Patien-
ten nach wie vor die von
zwei Kugelkopf-Attach-
ments auf einzeitigen Im-
plantaten getragene Deck-
prothese im Unterkiefer die
„optimale“ Versorgung sein
kann, ist es für den anderen
der nach aufwendigen aug-
mentativen Maßnahmen
und Gingiva-Remodeling 
auf mehreren Implanta-
ten festzementierte oder 
herausnehmbare sowie
nach ästhetischen Ge-
sichtspunkten perfektio-
nierte High-End-Zahner-
satz das Nonplusultra.
Aber alles in allem: auch
modernste Technik und 
ausgeklügelte und opti-
mierte Implantatsysteme
sind ohne das fachliche

Können des Zahn-
arztes nichts.
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Implantologie steht vor großen Herausforderungen
Mit leicht gedämpften Erwartungen geht die Implantatindustrie ins IDS-Jahr 2009. Die noch bis 
vor Kurzem prognostizierten zweistelligen Zuwachsraten dürften vorerst Geschichte sein. Das 
Innovationstempo in der Implantologie bleibt aber nach wie vor hoch.
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„… auch modernste Technik und 

ausgeklügelte und optimierte 

Implantatsysteme sind ohne 

das fachliche Können des 

Zahnarztes nichts.“

Jürgen Isbaner, 

Vorstand der Oemus Media AG
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Implantatform Beschichtung Bearbeitung Implantathals

Firma System Schraube Zylinder Konus Disk Plateau- Parallel- V-TPS TPS osmoactiv RBM FBR HA Titan- Mikrotitan- maschin. WBS: Bonit Spezial- gestrahlt geätzt elektro- chem. poliert maschiniert Bonitex glatt rau Mikro-
und Fin- und legierung kügelchen Mikro- Wrinkled keramik chemische Transfor- rillen-
Design Wurzelform gesintert struktur Blast Transform. mierung struktur

Surface

*

*

*

1 2

Astra Tech Implantat System (OsseoSpeed™ Impl.)

BEGO Semados® S-Linie

BEGO Semados® RI-Linie

BEGO Semados® Mini-Line

Bicon

BioHorizons® internal

BioHorizons® one-piece

BioHorizons® overdenture

BioHorizons® single-stage

BioHorizons® tapered internal

OSSEOTITE® Außensechskant

OSSEOTITE® Certain®

Certain® PREVAIL®

OSSEOTITE Tapered®

OSSEOTITE Tapered®Certain®

NanoTite™ Außensechskant Implantat

NanoTite™ Certain® Implantat

NanoTite™ PREVAIL® Implantat

NanoTite™ Tapered Implantat

BSL – bpisystems

CSL – bpisystems

HZI

SKY-IMPLANT-SYSTEM

whiteSKY Zirkonimplantat

blueSky Implantatsystem Titan

Externa & Interna

TINY

SCREW-LINE

ROOT-LINE

SCREW-CYLINDER-LINE

CYLINDER-LINE

Champions-Vierkant

Champions-Tulpe

PerioType X-Pert®

PerioType TG

PerioType XL

PerioType XS

PerioType EX-Hex

PerioType X-Class

HEXATEC

OKTAGON

IMPLASSIC™, IMPLASSIC™ CP 

IMPLOGIC®, IMPLOGIC® WT

LOGIC SPHERE

Tiolox® Implantatsystem

tioLogic© Implantatsystem

„Straight“ m. Innensechskant

„Tapered“ m. Innensechskant

Mini Kugelkopfimplantat 

ATI

ATIE

BCS

Disk-Implantate „Diskos“

CSK & CSO

KOS + KOS E

Osseopore

STI, SSO

STC, STO

Xign

OSS

TPG

STW

ANKYLOS®

FRIALIT®

XiVE®

MicroPlant

alphatech Bonitex

alphatech VTPS

alphatech DUOTex

IQ:NECT

Self-Thread/Tite-Fit/Summit

TRX/TRX-OP/TRI

ONB

ITPGold

IDMax

IDOH®

IDOT®

Spectra System

Legacy System (Zimmer kompatibel)

RePlant/RePlus/ReActive System (Nobel kompatibel)

SwissPlant System (Straumann kompatibel)

ENDURE™ Innensechskantsystem

MDI® MINI Dental Implants

MDI™ 2,9mm Hybrid

Mini Eins

Mini Zwei

Mini Inter (Interims-Implantat)

RESTORE® Implantatsystem m. Außensechskant

STAGE-1® Einzeitiges Implantatsystem

PrimaConnex®

PrimaSolo®

XP1

K.S.I. Bauer-Schraube Vierkant

K.S.I. Bauer-Schraube Kugelkopf

K.S.I. Bauer-Schraube Hohlkehle

IMPLADENT, straight

ACCEL, tapered

MTI Transitional Implants

Atlas

ANEW

ixx2

Trias

Trias interim

templant®

ERA® Implant System

BioCom

Seven

Mistral

Provisional Implants

UNO

Aesthura® Classic (zweiphasig)

Aesthura® Immediate (einphasig)

Neoss Implantat System

Brånemark System®

Brånemark System® Groovy

Brånemark System® Shorty

Replace® Select Straight

Replace® Select Tapered

NobelDirect® Posterior

NobelDirect® Groovy, Nobel Direct® Oval

NobelReplace™ Tapered

NobelReplace™ Straight Groovy

NobelSpeedy™ Groovy

NobelSpeedy™ Replace

NobelActive™

biocer®

biocer® Mini1/Interim2

Universal System/Superior System (US/SS)

Gorgeous System (GS II)

Oneday®

Oneday® NG – Next Generation

Oneday® click – Kugelkopf

REVOIS®

Impla System; Dual Surface

Micro Retention

SICace

Straumann® Dental Implant System – SLA

Straumann® Dental Implant System – SLActive

Bicortical

PITT-EASY®

PITT-EASY® Puretex-Oberfläche

Endopore

SybronPRO™ XRT

SybronPRO™ TL

SPI® System

Q-Implant (einphasig)

Q2-Implant (zweiphasig m. Außenhexagon)

Q3-Implant (einphasig mit Kugelkopf)

QK-Implant (zweiphasig m. Innenkonus)

GIP-Implant (einphasig)

wi.tal

FOR ME IMPLANT

Swiss Plus®

Tapered Screw-Vent®

Zimmer® One-Piece Implantat

zit-z Keramikimplantat

zit-t Titanimplantat

zit-variot Titanimplantat

zit-vario-z Keramikimplantat

Z-Look3/Z-Look3 Evolution 

Duraplant

Astra Tech

BEGO Implant Systems

Bicon Europe Ltd.

BioHorizons 

BIOMET 3i Deutschland

bpisystems

bredent medical

BTI

CAMLOG

Champions-Implants

Clinical House Europe

Dental Ratio Systems 

DentalTech

Dentaurum Implants

Dentegris Deutschland

Dr. Ihde Dental

DENTSPLY Friadent

Gebr. Brasseler/KOMET

Henry Schein

Heraeus Kulzer

Hi-Tec

IDI

Implant Direct

IMTEC EUROPE

JMP

Keystone Dental

K.S.I. Bauer-Schraube

LASAK 

LOSER & CO

m&k dental

medentis medical

Merz Dental

M.I.S. Implants

Nemris

Neoss

Nobel Biocare

o.m.t.

Osstem Germany

Reuter systems

RIEMSER Arzneimittel

Schütz-Dental

SIC invent

Straumann

Sybron

Thommen Medical

TRINON

WIELAND Dental

Wolf Dental Group

Zimmer Dental

ziterion

Z-Systems

ZL-Microdent

Marktübersicht Systeme und Oberflächen

D
ie

 Ü
be

rs
ic

ht
  b

er
uh

t a
uf

 d
en

 A
ng

ab
en

 d
er

 H
er

st
el

le
r b

zw
. V

er
tr

ei
be

r. 
W

ir 
bi

tt
en

 u
ns

er
e 

Le
se

r u
m

 V
er

st
än

dn
is

 d
af

ür
, d

as
s 

di
e 

Re
da

kt
io

n 
de

r 
PN

 P
ar

od
on

to
lo

gi
e 

N
ac

hr
ic

ht
en

fü
r d

er
en

 R
ic

ht
ig

ke
it 

un
d 

Vo
lls

tä
nd

ig
ke

it 
w

ed
er

 G
ew

äh
r n

oc
h 

H
af

tu
ng

 ü
be

rn
eh

m
en

 ka
nn

 (S
ta

nd
: F

eb
ru

ar
 2

00
9)

.

*B
W

S®
(B

la
st

-W
rin

kl
ed

 S
ur

fa
ce

)

Wissenschaft & Praxis_5


